
Altes Heim

Ich gehe durch mein altes Heim,

berühre Möbel, Holz und Stoffe

und kann hier doch nicht heimisch sein,

sosehr ich darauf auch noch hoffe.

Ich fühl mich wie ein Eindringling.

Inmitten von Menschen bin ich allein.

Entfremdet, woran einst mein Herz so hing

ist nichts hiervon noch wirklich mein.

Alles ist das selbe und sieht doch so anders aus.

Wie eine Schlange, die sich häutete.

Nicht der Abschied schmerzt von diesem Haus,

sondern die Erinnerung, was es mir einst bedeutete.
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